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Bezirk
Baden-Württembergmetallnachrichten

Für die Beschäftigten in Metallbau und Feinwerktechnik Baden-Württemberg

Tarifergebnis Metallbau und Feinwerktechnik:
 

Abkommen zur Beschäftigungssicherung – Azubi-Übernahme für zwölf Monate gesichert

Metall-Handwerk

In schwierigster Krisenzeit konnte die IG Metall 

für die Beschäftigten bei Metallbau und Feinwerk-

technik in Baden-Württemberg ein Tarifergebnis 

erzielen. Ab Oktober 2009 wurden die Entgelte um 

1,5 Prozent erhöht. Eine weitere Tariferhöhung ist ab 

Oktober 2010 mit  zwei Prozent vereinbart. Zur Siche-

rung von Arbeitsplätzen wurde ein neues Beschäfti-

gungsschutzabkommen abgeschlossen.

1,5 und 2 Prozent 
mehr in zwei Stufen 

Mit Druck aus den Betrieben zum Tarifergebnis: Protestaktion in Mannheim

geltsteigerung bedeute 2009 bei einer 
Preissteigerungsrate von 0,6 Prozent im-
mer noch einen realen Einkommenenszu-
wachs: „Auch für 2010 erwarten wir,  dass 
die Preissteigerung unter 2 Prozent liegt“, 
so Sabine Zach.
   
Die Krise meistern
Eine größere Gefahr liege in Arbeitsplatz-
verlusten durch Kündigungen oder sogar 
durch Insolvenzen von Betrieben, die der 
Krise nicht gewachsen sind. Sabine Zach: 
„Hier haben wir aber durch bereits be-

stehende tarifliche Regelungen und das 
neue Beschäftigungsschutzabkommen 
Werkzeuge geschaffen, die es den Be-
schäftigten und Betrieben ermöglichen,  
die Krise zu meistern .“ 

Azubi-Übernahme verlängert
Die längere Übernahme der Auszubilden-
den nach ihrer Ausbildung von zwölf stat 
sechs Monaten sorgt zum einen für eine 
höhere Qualifikation und Berufserfahrung 
und zum anderen für Fachkräftenach-
wuchs im neuen Aufschwung.

Die Arbeitgeber konnten sich bis zur letz-
ten Verhandlung überhaupt nicht  vorstel-
len, eine Tariferhöhung zu vereinbaren. 
Die Frage der Aufzahlung zum Kurzarbei-
tergeld war stattdessen lange Gegenstand 
der Verhandlungen.
 
Beschäftigungsschutz in der Krise
Nun gilt ein neues Beschäftigungsschutz-
abkommen für den Tarifbereich des Me-
tallbau- und Feinmechanikerhandwerkes 
in Baden-Württemberg. Nach diesem 
Abkommen kann nach wirtschaftlicher 
Prüfung und nach dem Ausschöpfen aller 
betrieblichen und tariflichen Maßnah-
men befristet von tariflichen Standards 
abgewichen werden. Während der Lauf-
zeit einer abweichenden Regelung sind 
betriebsbedingte Kündigungen ausge-
schlossen.

Realer Zuwachs beim Einkommen
„In schwieriger Zeit ist dieses Tarifergeb-
nis umso höher zu bewerten“, sagt Sa-
bine Zach, Verhandlungsführerin für die 
IG Metall Baden-Württemberg. Die Ent-
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Datum/Unterschrift des Antragstellers/Mitgliedes/Kontoinhabers

Einzugsermächtigung/Bankverbindung

Kto.Nr. Bankleitzahl 

Name des Kreditinstituts in PLZ  Ort

Bitte abgeben bei IG Metall-Betriebsräten/-Vertrauensleuten oder an die IG Metall Verwaltungsstelle schicken

Ich bestätige die erfassten Daten über meine Person sowie den Grund (Zugangsart) für die Eintragung dieser Daten. 
Ich bin hiermit darüber informiert, dass die IG Metall zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben personen bezogene Anga-
ben über mich mit Hilfe von Computern (automatisiert) verarbeitet. Die für den Beitragseinzug nötigen Daten werden zwischen 
der IG Metall und dem Geldinstitut – bei Lohnabzug mit dem Arbeitgeber – ausgetauscht (übermittelt). Die Verwaltungsstelle 
informiert mich auf Wunsch über alle gespeicherten Daten.
Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung zu entrichtenden Mitglieds beitrag 
von 1 % des monatlichen Bruttoverdienstes bei Fälligkeit einzuziehen.
Diese Ermächtigung erstreckt sich im Rahmen der von der Ortsverwaltung der IG Metall festgelegten Kassierungsart (§ 5 Ziff. 5 
Satz 3 der Satzung) sowohl auf den Abruf von meinem Bankkonto, als auch auf den Einbehalt des Beitrags durch meinen 
Arbeitgeber in der jeweiligen Höhe. Dies schließt die Weitergabe der entsprechenden Daten an die IG Metall ein.
Dieser Auftrag kann nur schriftlich mit einer Frist von sechs Wochen zum Quartals ende bei der Verwaltungsstelle der IG Metall 
rückgängig gemacht werden. Alle Änderungen oder Unstimmigkeiten, die sich aus diesem Auftrag ergeben, kann ich nur bei der 
Verwaltungsstelle der IG Metall regeln.
Die vorstehenden Daten werden zum Zweck der Mitgliederbetreuung von der IG Metall erhoben und unter Beachtung des BDSG 
verarbeitet. Weitere Empfänger dieser Daten sind die Service-Center der IG Metall. Den vorstehenden Hinweis zum Datenschutz 
habe ich zur Kenntnis genommen.

Name Vorname 

Straße/Hausnummer Telefon 

Postleitzahl/Wohnort Geburtsdatum 

Betrieb: Name und Ort

Nationalität Änderung des bisherigen Status 

Mitgliedsbeitrag (1% des monatl. Bruttogehalts) ab Monat 

geworben durch (Name und Betrieb)

z. Zt. vollbeschäftigt teilzeitbeschäftigt  männlich weiblich

Auszubildende/r bis voraussichtlich:

gewerbl. Arbeitnehmer/in  Angestellte/r  kaufm.  techn. Meister

Beitrittserklärung

Neue Tabellen: Lohn und Gehalt
Lohntabelle  – Metallbau         
             Monatslohn    Monatslohn 
  ab 1.10.2009 ab 1.10.2010 
  + 1,5 %   – Euro + 2 %  – Euro
Lohngruppe
LG1 Ungelernte 2.037,40  2.078,15 
LG 2 Angelernte 2.150,86   2.193,88   
LG 3 Angelernte  
mit Erfahrung  2.240,79    2.285,61 
LG 4 Facharbeiter 2.335,53     2.382,24   
LG 4a Facharbeiter 2.507,53   2.557,68   
LG 5 Facharbeiter 
mit Erfahrung 2.681,93    2.735,57   
LG 6 Vorabeiter 3.027,15      3.087,69 

Lohntabelle  – Feinwerktechnik         
  Monatslohn    Monatslohn 
LG 1  1.757,37   1.792,52 
LG 2   1.757,37  1.792,52  
LG 3  1.908,27  1.946,44 
LG 4  2.013,85  2.054,13  
LG 5  2.286,03  2.331,75  
LG 6  2.495,46  2.545,37 
LG 7   2.704,87  2.758,97 

Meister – Metallbau  
M 1   2604,69  2656,78 
M 2  3039,83  3100,63 
M 3  3450,21  3519,21

 
Meister – Feinwerktechnik  
M 1   2589,59  2641,38 
M 2   3022,92  3083,38 
M 3   3428,49  3497,06 
M 4   3815,92  3892,24  
M 5   4207,60  4291,75 

Ausbildungsvergütungen
Die Tarifverträge über die Ausbildungsvergütung vom 11.5.2007 werden 
unverändert wieder in Kraft gesetzt. Die Laufzeit gilt bis zum 30.9.2011. 

ab 1.10.2010 + 2% – Euro  
Technische Beschäftigte
T 1 - 1. Jahr  1875,06 1912,56 
2. Jahr   1975,82 2015,34 
3. Jahr  2080,24 2121,84 
4. Jahr  2185,25 2228,96 
T 2 – 1. Jahr 2229,32 2273,91 
2. Jahr  2352,42 2399,47 
3. Jahr  2474,94 2524,44 
4. Jahr  2604,69 2656,78 
T2a – 1.Jahr 2607,71 2659,86
2. Jahr  2719,36 2773,75 
3. Jahr  2866,01 2923,33 
4. Jahr  3039,83 3100,63 
T 3 – 1. Jahr 3039,83 3100,63 
2. Jahr  3095,95 3157,87 
3. Jahr  3264,31 3329,60 
4. Jahr  3450,21 3519,21 
T 4 – 1. Jahr 3837,05 3913,79 
2. Jahr  3847,91 3924,87 
3. Jahr  4054,90 4136,00 
4. Jahr  4232,34 4316,99 
T 5   4684,98 4778,68 
 

 
T 1 - 1. Jahr  1862,97 1900,23 
2. Jahr  1963,77 2003,05 
3. Jahr  2065,75 2107,07 
4. Jahr  2172,59 2216,04 
T 2 – 1. Jahr 2215,43 2259,74 
2. Jahr  2337,34 2384,09 
3. Jahr  2459,25 2508,44 
4. Jahr  2589,59 2641,38  
T 3 – 1. Jahr 2592,02 2643,86 
2. Jahr  2703,67 2757,74 
3. Jahr  2849,71 2906,70 
4. Jahr  3022,92 3083,38  
T 4 – 1. Jahr 3022,92 3083,38 
2. Jahr  3077,24 3138,78 
3. Jahr  3246,83 3311,77 
4. Jahr  3428,49 3497,06 
T 5 – 1. Jahr 3428,49 3497,06 
2. Jahr  3450,21 3519,21 
3. Jahr  3640,30 3713,11 
4. Jahr  3815,92 3892,24  
T 6 – 1. Jahr  3815,92 3892,24 
2. Jahr  3823,77 3900,25 
3. Jahr  4030,17 4110,77 
4. Jahr  4207,60 4291,75 
T 7    4657,82 4750,98

Gehalt – Metallbau 
ab 1.10.2009 + 1,5%; 
Kaufmännische Beschäftigte  
K 1  – 1. Jahr  1622,80 1655,26 
2. Jahr  1707,88 1742,04 
3. Jahr  1797,81 1833,77 
4. Jahr  1902,21 1940,25 
K 2 - 1. Jahr 1977,04 2016,58 
2. Jahr   2081,47 2123,10 
3. Jahr  2187,67 2231,42 
4. Jahr  2316,82 2363,16 
K 3 – 1. Jahre 2726,59 2781,12 
2. Jahr  2827,98 2884,54 
3. Jahr  2980,68 3040,29 
4. Jahr  3141,20 3204,02 
K4 – 1. Jahr 3555,82 3626,94 
2. Jahr  3576,94 3648,48 
3. Jahr  3767,66 3843,01 
4. Jahr  3954,74 4033,83  
K 5  4280,61 4366,22 
  

Gehalt – Feinwerktechnik 
K 1 – 1. Jahr 1610,11 1642,31
2. Jahr  1697,01 1730,95 
3. Jahr  1786,35 1822,08 
4. Jahr  1888,33 1926,10 
K 2  – 1. Jahr              1964,99 2004,29 
2. Jahr  2067,57 2108,92 
3. Jahr  2174,40 2217,89 
4. Jahr  2304,75 2350,85 
K 3 – 1. Jahr 2316,82 2363,16 
2. Jahr  2442,35 2491,20 
3. Jahr  2567,89 2619,25 
4. Jahr  2710,30 2764,51 
K 4 – 1. Jahr 2710,30 2764,51 
2. Jahr  2812,90 2869,16 
3. Jahr  2963,79 3023,07 
4. Jahr  3123,09 3185,55 
K 5 – 1. Jahr 3123,09 3185,55 
2. Jahr  3182,84 3246,50 
3. Jahr  3356,67 3423,80 
4. Jahr  3534,09 3604,77 
K 6 – 1. Jahr 3534,09 3604,77 
2. Jahr  3556,41 3627,54 
3. Jahr  3747,13 3822,07 
4. Jahr  3932,39 4011,04
K 7  4255,88 4341,00  
  

  Jetzt Mitglied werden!


